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Programm 

Mittwoch, 18. März 2026 

Moderation: Anne-Katrin Hermann (BfR) 

08:45–09:45 Uhr Workshop: Wie denn? Eine kleine Einführung in ZooNotify 
(Nur in Präsenz, Anmeldung erforderlich!) 

PD Dr. Bernd-Alois Tenhagen (BfR) 

09:45–10:00 Uhr Begrüßung 

Prof. Dr. Karsten Nöckler, Abteilungsleiter Biologische Sicherheit (BfR) 

10:00–10:30 Uhr Die Rolle des NRL im gesundheitlichen Verbraucherschutz 

Dr. Carsten Fauhl-Hassek (BfR) 

10:30–11:00 Uhr Netzwerk Deutsches Vergiftungsregister – 
wie Vergiftungsdaten den Gesundheitsschutz stärken können 

Birgit Steinhäuser (BfR) 

11:00–11:30 Uhr Kaffeepause 

11:30–12:00 Uhr Kontaktallergien gegen Chemikalien – 
Datenquellen und Herausforderungen 

Dr. Anna Giusti, Suna Nicolai (BfR) 

  

Forum für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 

Vom 18. bis 20. März 2026 findet das Forum für den Öffentlichen Gesundheitsdienst 

statt. Für die Teilnahme wird keine Gebühr erhoben. Die Veranstaltung richtet sich an 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Gesundheitsämtern, Medizinalämtern, veterinär-

medizinischen und chemischen Untersuchungsämtern, an Hygienebeauftragte von 

Krankenhäusern sowie an Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter anderer staatlicher 

Einrichtungen. Die Anerkennung als Fortbildung für Ärztinnen und Ärzte und die ATF-

Anerkennung für Tierärztinnen und Tierärzte werden beantragt. Auch die Zertifizierung 

durch die Apothekerkammer und die Zertifizierungsstelle für die Fortbildung von 

Lebensmittelchemikern ist geplant. 

Die Veranstaltung ist nicht öffentlich. 

Die Veranstaltung findet vor Ort in Berlin statt, auch die Möglichkeit einer Online-

Teilnahme ist geplant. 
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12:00–12:30 Uhr Daten für alle – ZooNotify als zentraler Zugang zu Daten über 
Zoonoseerreger und Antibiotikaresistenz in der Lebensmittelkette 

PD Dr. Bernd-Alois Tenhagen (BfR) 

12:30–13:00 Uhr Epidemiologisches Profil des EHEC-/HUS-Ausbruchs 2025 

Dr. Bettina Rosner, Dr. Christina Lang (RKI) 

13:00–14:00 Uhr Mittagspause 

14:00–14:30 Uhr THEMA: ONE HEALTH 

Gemeindebasierte und partizipative Strategien für One-Health-
Interventionen am Beispiel eines Kooperationsprojektes zwischen 
Deutschland und Nigeria 

Dr. Iris Hunger (RKI) 

14:30–15:00 Uhr THEMA: ONE HEALTH 

Consensus by Design: 
Wie KI-basierte Risk Negotiation One Health transformiert 

Dr. Alexandra Fetsch (Kompetenzzentrum für Lebensmittelsicherheit, 
Lehrstuhl für Lebensmittelmikrobiologie, LMU München) 

15:00–15:30 Uhr Kaffeepause 

15:30–16:00 Uhr THEMA: ONE HEALTH 

One Health Aspekte am Beispiel von Erregervorkommen in Wildtieren – 
Untersuchung zum Vorkommen von Cryptosporidium spp. in 
Wildtieren unter Evaluierung von Umwelteinflüssen 

Mirjam Schoch (BfR) 

16:00–16:30 Uhr THEMA: ONE HEALTH 

Honig als Schnittstelle zwischen Umwelt und Gesundheit – 
PFAS aus der Perspektive des One Health-Ansatzes 

Stefan Große-Berkenbusch (BfR) 

16:30–17:00 Uhr Neues aus der KRINKO 

Marc Thanheiser (RKI) 

 

Donnerstag, 19. März 2026 

Moderation: Dr. Jakob Schumacher (RKI), Astrid Rose (BIÖG) 

09:00–09:30 Uhr BIÖG im Wandel 

Dr. Johannes Nießen (BIÖG) 

09:30–10:00 Uhr Imagekampagne für den ÖGD 

Dr. Tecla Huth (BIÖG) 

10:00–10:30 Uhr Kaffeepause 
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10:30–11:00 Uhr THEMA: PANDEMIE 

Lessons learned Pandemieplanung (NPP) 

Dr. Silke Buda, Dr. Meike Schöll (RKI) 

11:00–11:30 Uhr THEMA: PANDEMIE 

Long COVID: aktuelle Bestandsaufnahme zu gesundheitlichen 
Langzeitfolgen nach SARS-CoV-2-Infektion 

Dr. Giselle Sarganas Margolis, Dr. Julia Nübel, Dr. Ann-Kristin Beyer (RKI) 

11:30–12:00 Uhr Kommunikation zu Infektionsschutz – wichtiger denn je 

Dr. Christoph Peter (BIÖG) 

12:00–13:00 Uhr Mittagspause 

Podiumsdiskussion 

Moderation: Dr. Hartmut Wewetzer (BfR) 

13:00–14:30 Uhr Mentale Gesundheit schützen 

Dr. Vera Abeln, (Institut für Bewegungs- und Neurowissenschaft, 
Deutsche Sporthochschule Köln) 

Tomke Zschachlitz (Fachgebiet Umweltmedizin und gesundheitliche 
Bewertung, UBA) 

Matthias Albers (ehemals Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt 
Köln) 

Dr. Julia Thom (Fachgebiet Psychische Gesundheit, RKI) 

14:30–15:00 Uhr Kaffeepause 

15:00–15:30 Uhr THEMA: RAUCHEN 

Krankheitslast aufgrund von Passivrauch bei Kindern und Jugendlichen 
in Deutschland 

Sarah Kienzler (UBA) 

15:30–16:00 Uhr THEMA: RAUCHEN 

„rauchfrei“ – Kampagne zum Rauchstopp 

Diana Cinkil (BIÖG) 

16:00–16:30 Uhr THEMA: KLIMAWANDEL UND GESUNDHEIT 

Wie kann man Klimawandel und Gesundheit zielführend monitoren: 
Ergebnisse aus dem MOCCHA-Projekt 

Annkathrin von der Haar, Laura Giese (RKI) 

16:30–17:00 Uhr THEMA: KLIMAWANDEL UND GESUNDHEIT 

Planetary Health und Ernährung – 
Ergebnisse einer Repräsentativbefragung 

Anna-Maria Volpers (BfR) 
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Freitag, 20. März 2026 

Moderation: Kerstin Gebuhr (UBA) 

09:00–09:30 Uhr THEMA: KLIMAWANDEL UND GESUNDHEIT 

Mit Grün gegen Hitze: Quartiermaßnahmen zur Verbesserung des 
sommerlichen Wärmeschutzes 

Daniel de Graaf (UBA) 

09:30–10:00 Uhr THEMA: KLIMAWANDEL UND GESUNDHEIT 

Klisopar (Klimaanpassungsbeteiligungsprojekt) Gesamtprojekt – 
Erfahrungen 

Ilona Komossa (Stadt Solingen, Stadtdienst Natur und Umwelt), Holger 
Haberstock (Eurosoc#Digital gGmbH, Berlin) 

10:00–10:30 Uhr THEMA: KLIMAWANDEL UND GESUNDHEIT 

Klisopar Teilprojekt – Klimawandel und Gesundheit 

Michaela Scheer (Stadt Solingen, Stadtdienst Gesundheit), 
Dr. Silvia Schäffer-Gemein (GeoHealth Centre der Universitätsklinik Bonn) 

10:30–11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00–11:45 Uhr Ergebnisse des ReFoPlan Vorhabens: „Bestandsaufnahme von 
raumlufttechnischen Anlagen und Lüftungsmaßnahmen in Gebäuden“ 

Anja Daniels (UBA) 

11:45–12:30 Uhr Die VDI-Handlungsempfehlung  
„Klimawandel – Luftqualität – Pollenallergie“ 

Ute Dauert, Dr. Conny Höflich (UBA) 

12:30–13:30 Uhr Mittagspause 

13:30–14:15 Uhr Von der Wissenschaft in die Praxis: 
Die Überarbeitung des UBA-Luftqualitätsindex 

Dr. Myriam Tobollik (UBA) 

Legionellen – Überarbeitete UBA-Empfehlung zur systemische 
Untersuchung nach TrinkwV 

Dr. Christina Förster (UBA) 

14:15–15:00 Uhr THEMA: ONE HEALTH 

Tierarzneimittel: Risiken durch Eintrag in die Umwelt 

Bernhard Klaar (UBA) 

15:00–15:45 Uhr THEMA: ONE HEALTH 

AMR in der Umwelt: Bedeutung für den Menschen 

PD Dr. Birgit Walther (UBA) 

 

 



 

 

Organisatorische Hinweise 

Veranstaltungsort 

Bundesinstitut für Risikobewertung 

Hörsaal 

Diedersdorfer Weg 1, 12277 Berlin (Marienfelde) 

 

Anfahrtsbeschreibung 

www.bfr.bund.de/cm/343/anreise_marienfelde.pdf 

Zielhaltestelle (auf www.bahn.de, www.bvg.de): 

„Nahmitzer Damm/Marienfelder Allee (Berlin)“ 

 

Online-Zugang 

Die Zugangsdaten werden Ihnen nach Anmeldung 

rechtzeitig vor der Veranstaltung mitgeteilt. 

 

 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich online an: 

www.bfr-akademie.de/deutsch/oegd2026.html 

 

Kontakt 

BfR-Akademie  

T +49 30 18412-72405 

akademie@bfr.bund.de 

Veranstalter: 

Robert Koch-Institut (RKI) 

Das RKI ist als nationales Public-Health-Institut die zentrale Einrichtung der Bundesregierung auf 

dem Gebiet der Krankheitsüberwachung und -prävention und damit die zentrale Einrichtung des 

Bundes auf dem Gebiet der anwendungs- und maßnahmenorientierten biomedizinischen 

Forschung. 

Umweltbundesamt (UBA) 

Das UBA ist die zentrale Umweltbehörde des Bundes. Neben der wissenschaftlichen Arbeit sind 

die Politikberatung, der Vollzug der Umweltgesetze und die Information der Bürgerinnen und 

Bürger in Fragen des Umweltschutzes Schwerpunkte der täglichen Arbeit. 

Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit (BIÖG) 

Das Bundesinstitut für Öffentliche Gesundheit ist die zentrale Einrichtung des Bundes zur Stärkung 

der öffentlichen Gesundheit. Es verbindet wissenschaftliche Erkenntnisse mit praktischen 

Maßnahmen und Handlungsempfehlungen, um Prävention und Gesundheitsförderung in 

Deutschland zu stärken. 

Bundesinstitut für Risikobewertung (BfR) 

Das BfR ist eine wissenschaftliche Einrichtung im Geschäftsbereich des Bundesministeriums für 

Landwirtschaft, Ernährung und Heimat und berät zu Fragen der Lebensmittel-, Chemikalien- und 

Produktsicherheit. 

Folgen Sie uns 
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